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Bericht 2013/2014/2015/2016

Absolventenstudie

Master

Beispielstudiengang

Schwerpunkt X: Ausgewählte Themen

Anmerkung zum exemplarischen Auswertungsbericht: 
Dies ist eine gekürzte, exemplarische Version der Auswertungsberichte der Absolventenstudie. Die 
Inhalte der Absolventenstudie werden in 6 verschiedenen Schwerpunktberichten ausgewertet. 
Diese Schwerpunktberichte werden in der Einleitung dieser exemplarischen Auswertung 
vorgestellt und  durch eine Auswahl an typischen Fragen  der  Absolventenstudie  im Anschluss 
inhaltlich und visuell veranschaulicht. 
Die Fallzahlen und die Datengrundlage sind fiktiv, entsprechen jedoch in etwa einem richtigen 
Studiengang. 
Weitere Informationen zum Projekt Qualitätssicherung in Studiengängen (QSS) und die 
Kontaktdaten des für Ihren Fachbereich verantwortlichen Ansprechpartners können Sie auf 
unserer Homepage finden:    
http://www.uni-marburg.de/service/studiengangsentwicklung/QSS 

http://www.uni-marburg.de/service/studiengangsentwicklung/QSS


Die Absolventenstudie:

Fallzahlen und Datengrundlage:

2010 2011 2013 2014 2015 2016

2008 2009 2011 2012 2013 2014

7 20 30 42 57 65

4 9 12 20 31 29

57,1% 45,0% 40,0% 47,6% 54,4% 44,6%

2010 2011 2013 2014 2015 2016

2008 2009 2011 2012 2013 2014

33 83 329 385 611 681

20 45 196 219 344 369

60,6% 54,2% 59,6% 56,9% 56,3% 54,2%

* Grundgesamtheit – postalisch oder per E-Mail angeschriebene Absolventen/innen

Seit 2008 nimmt die Philipps-Universität Marburg an dem bundesweiten, vom Institut für

angewandte Statistik in Kassel (ISTAT) geleiteten, Kooperationsprojekt der Absolventenstudien

(KOAB) teil. Ziel dieser Studie ist es, den Einfluss von Studienangeboten und ‑bedingungen auf den

Übergang in den Beruf, den weiteren Berufsweg und Berufserfolg zu untersuchen, um letztendlich

die Qualität der Studiengänge an der Philipps-Universität zu sichern und den Berufs-/Praxisbezug in

enger Rückkopplung mit den Anforderungen des Arbeitsmarktes zu verbessern. 

Prüfungsjahrgang

Jedes Jahr von Oktober bis Februar werden die Absolventinnen und Absolventen des

vorangegangenen Prüfungsjahres durch das Dez. III B2 - Lehrevaluation per E-Mail oder postalisch

zur Teilnahme an der Onlinebefragung eingeladen. Die Zahlen für den Beipielstudiengang sind

fiktiv, während die Zahlen auf Mastergesamtebene echte Zahlen sind.

Angeschriebene*

Geantwortet:

Rücklaufquote:

Rücklaufquote des Studiengang Master Beispielstudiengang

Studie 

Prüfungsjahrgang

Angeschriebene*

Geantwortet:

Rücklaufquote:

Rücklaufquote aller Master-Studiengänge der Philipps-Universität Marburg

Studie 
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QUALITÄTSSICHERUNG 

QUALITÄTSSICHERUNG 
IN STUDIENGÄNGEN 

Schwerpunkt 1: „Überblicksbericht“ 
        Profil der Absolventen 

        Bewertung des Studiums 

        Beschäftigungssuche 

        Berufstätigkeit nach dem Studium 

        Zusammenhang zwischen Studium & Beruf 

        Informationen zum Arbeitsverhältnis 

       Bewertung der Philipps-Universität Marburg 

  

Schwerpunkt 2: „Regelstudienzeit, Praktika &    

Auslandserfahrungen“ 
        Profil der Absolventen 

        Abschlussnote 

        Regelstudienzeit/ Gründe für Überschreitung 

        Hochschulwechsel 

        Studium im Ausland 

        Praktika 

  

  
(UMR Gesamtbericht) 

Schwerpunkt 3: „Bewertung des Studiums“ 
         Profil der Absolventen 

         Studienorganisation 

         Lehrinhalte  

         Ausstattung 

         Soziale Integration 

         Methodenvermittlung 

         Praxisorientierung 

  

  

  
  

Schwerpunkt 4: „Weiteres Studium nach dem Bachelor 
Profil der Absolventen 

Gründe für ein weiteres Studium 

Auswahl der Hochschule/ die Region 

Master in Marburg? 

  

  

  

Schwerpunkt 5: „Aktuelle Beschäftigungssituation“ 
Profil der Absolventen 

Beschäftigungsverlauf 

Aktuelle Tätigkeit 

Arbeitsbedingungen 

Lokalität und Unternehmensgröße 

Zufriedenheit 

  

  

  

Schwerpunkt 6: „Zusammenhang zwischen Studium & Beruf“ 
Profil der Absolventen 

Kompetenzerwerb und Anwendung dieser im Beruf 

Passungsverhältnis zwischen  Studium und Beruf 

  

  

  
  

Wählbare Schwerpunktberichte   
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• 

• 

• 

• 

• 

Die veröffentlichten Daten der Qriginalauswertungen spiegeln subjektive Einschätzungen der

Absolventen/innen wider und können sich daher von den offiziellen Kennzahlen und Statistiken

unterscheiden. In diesem Fall sind natürlich Unterschiede vorhanden, da es sich um fiktive Daten

handelt.

Beim Lesen des Berichtes ist zu beachten, dass die Prozentzahlen eines Diagrammes nicht immer

100% ergeben, da die Werte auf- bzw. abgerundet dargestellt werden.

Legende:

Anzahl (n) Zahl der befragten Personen

Nennungen Zahl der Antworten

STG betrachteter Studiengang

Passungsverhältnis zwischen Studium und Beruf

Aktuelle Tätigkeit

Beschäftigungsverlauf

Anmerkungen:

Der Schwerpunkt X "ausgewählte Themen" gibt einen kurzen Einblick über folgende Themen: Die

Themen werden in den richtigen Auswertungen detaillierter behandelt.

Profil der Absolventen/ innen 

Bewertung der Philips-Universität Marburg

Auswertung:

QUALITÄTSSICHERUNG 
IN STUDIENGÄNGEN 

QUALITÄTSSICHERUNG 
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1. Profil der Absolventen/innen

1.1 Geschlecht 5

1.2 Zahl der Fachsemester 5

2. Bewertung der Philipps-Universität (Auszug aus Schwerpunkt 3)

2.1 Zufriedenheit mit dem Studium 6

2.2 Wiederwahl des Studienganges 6

3. Beschäftigung (Auszug aus Schwerpunkt 5)

3.1 Derzeitige Situation 7

3.2 Sektor der derzeitigen Beschäftigung 8

3.3 Vertragswochenarbeitszeit 8

4. Passungsverhältnis zwischen Studium und Beruf (Auszug aus Schwerpunkt 6)

4.1 Verwendung von im Studium erworbenen Qualifikationen 9

4.2 Beziehung zwischen Studienfach und Beruf 9

Tabellenverzeichnis

Absolventenstudie:

Schwerpunkt X "Ausgewählte Themen"

Master Beispielstudiengang

Bericht 2013/2014/2015/2016

QUALITÄTSSICHERUNG 
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STG
Master

 uniweit

Anzahl (n) 92 1128

STG
Master

 uniweit

Anzahl (n) 89 1100

Mittelwert 5,9 6,3

1.1 Geschlecht

Was ist Ihr Geschlecht?

1. Profil der Absolventen/innen

Absolventenstudie:

Schwerpunkt X "Ausgewählte Themen"

Master Beispielstudiengang

Bericht 2013/2014/2015/2016

1.2 Zahl der Fachsemester

Wie viele Fachsemester haben Sie insgesamt in diesem Studiengang studiert?

QUALITÄTSSICHERUNG 
IN STUDIENGÄNGEN 

28% 

72% 

STG 

35% 

65% 

Master 
 uniweit 

männlich

weiblich

22% 

35% 

57% 

37% 

11% 

6% 

9% 

22% 

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

STG

Master
 uniweit

1-4 Semester 5-6 Semester 7-8 Semester 9+ Semester
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STG
Master 

uniweit

Anzahl (n) 81 1038

Mittelwert 2,1 2,2

STG
Master 

uniweit

Anzahl (n) 83 1040

Mittelwert 2,1 2,0

Schwerpunkt 3 "Bewertung des Studiums"

Master Beispielstudiengang

Bericht 2013/2014/2015/2016

Absolventenstudie:

Wenn Sie - rückblickend - noch einmal die freie Wahl hätten, würden Sie denselben Studiengang 

wählen?

Wie zufrieden sind Sie aus heutiger Sicht mit Ihrem Studium an der Philipps-Universität Marburg 

insgesamt?

2.2 Wiederwahl des Studienganges

2.1 Zufriedenheit mit dem Studium

2. Bewertung der Philipps-Universität 

33% 

20% 

38% 

51% 

19% 

20% 

9% 

8% 

1% 

1% 

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

STG

Master
uniweit

1 sehr zufrieden 2 3 4 5 sehr unzufrieden

47% 

50% 

24% 

22% 

12% 

13% 

8% 

8% 

8% 

7% 

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

STG

Master
uniweit

1 sehr wahrscheinlich 2 3 4 5 sehr unwahrscheinlich

QUALITÄTSSICHERUNG 
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STG
Master

 uniweit

Anzahl (n)* 82 1000

Was trifft auf Ihre derzeitige Situation zu?

Mehrfachnennungen möglich!

*Anmerkung: Da es sich bei dieser Frage um Mehrfachnennungen handelt, konnte eine Person auch 

mehrere Antworten wählen. Daher addieren sich die prozentualen Werte nicht auf 100 Prozent.

3. Beschäftigung
3.1 Derzeitige Situation

Absolventenstudie:

Schwerpunkt 5 "Aktuelle Beschäftigungssituation"

Master Beispielstudiengang

Bericht 2013/2014/2015/2016

Reguläre Beschäftigung

Berufliche Übergangsphase

keine reguläre Arbeit/ Weiterbildung

66% 

2% 

2% 

6% 

4% 

12% 

4% 

4% 

12% 

59% 

8% 

2% 

1% 

3% 

4% 

34% 

4% 

3% 

7% 

0% 20% 40% 60% 80% 100%

abhängige Beschäftigung

selbständige/freiberufliche Beschäftigung

Trainee

Vorbereitungsdienst/Referendariat/
Berufsanerkennungsjahr

Praktikum/Volontariat

Weiterbildung/Zweit.-/Aufbaustudium

Promotion

(Gelegenheits-)Job

Elternzeit/Erziehungsurlaub/Familienarbeit

nicht erwerbstätig/ Beschäftigungssuche

STG Master
 uniweit

QUALITÄTSSICHERUNG 
IN STUDIENGÄNGEN 
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STG
Master

 uniweit

Anzahl (n) 55 597

STG
Master

 uniweit

Anzahl (n) 53 584

Mittelwert 35 32

Wie viele Stunden arbeiten Sie durchschnittlich pro Woche?

(Frage nur gestellt, falls zum Zeitpunkt der Befragung eine reguläre Beschäftigung vorlag.)

3.3 Vertragswochenarbeitszeit

Master Beispielstudiengang

Bericht 2013/2014/2015/2016

In welchem Sektor sind Sie gegenwärtig tätig?

(Frage nur gestellt, falls zum Zeitpunkt der Befragung eine reguläre Beschäftigung vorlag.)

3.2 Sektor der derzeitigen Beschäftigung

Absolventenstudie:

Schwerpunkt 5 "Aktuelle Beschäftigungssituation"

27% 

42% 

38% 

43% 

35% 

15% 

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

STG

Master
 uniweit

(Privat-)Wirtschaftlicher Bereich (einschließlich selbständiger, freiberuflicher und
Honorartätigkeiten)
Öffentlicher Bereich (z. B. Öffentlicher Dienst/ Öffentliche Verwaltung)

Organisation ohne Erwerbscharakter (Vereine, Verbände, Kirchen)

2% 

17% 

20% 

8% 

17% 

75% 

61% 

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

STG

Master
 uniweit

bis 10 h 11 bis 20 h 21 bis 32 h über 32 h

QUALITÄTSSICHERUNG 
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Anzahl (n) 34 434

Mittelwert 2,6 2,6

Anzahl (n) 33 425

Absolventenstudie:

Schwerpunkt 6 "Zusammenhang zwischen Studium und Beruf"

Beispielstudiengang

Bericht 2013/2014/2015/2016

4.2 Beziehung zwischen Studienfach und Beruf

(Frage nur gestellt, falls zum Zeitpunkt der Befragung eine reguläre Beschäftigung vorlag.)

STG
Master 

uniweit

4. Passungsverhältnis zwischen Studium und Beruf
4.1 Verwendung von im Studium erworbenen Qualifikationen

Wenn Sie Ihre heutigen beruflichen Aufgaben insgesamt betrachten: In welchem Ausmaß 

verwenden Sie Ihre im Studium erworbenen Qualifikationen? 

STG
Master 

uniweit

Wie würden Sie die Beziehung zwischen Ihrem Studienfach und Ihrem derzeitigen beruflichen 

Aufgabenfeld charakterisieren? 

(Frage nur gestellt, falls zum Zeitpunkt der Befragung eine reguläre Beschäftigung vorlag.)

27% 

33% 

45% 

44% 

21% 

12% 

6% 

11% 

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

STG

Master
uniweit

Meine Fachrichtung ist die einzig mögliche/beste Fachrichtung für meine beruflichen
Aufgaben

Einige andere Fachrichtungen hätten mich ebenfalls auf meine beruflichen Aufgaben
vorbereiten können

Eine andere Fachrichtung wäre nützlicher für meine beruflichen Aufgaben

18% 

15% 

29% 

36% 

29% 

28% 

24% 

17% 4% 

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

STG

Master
uniweit

1in sehr hohem Maße 2 3 4 5 gar nicht

QUALITÄTSSICHERUNGIN 
STUDIENGÄNGEN 

QUALITÄTSSICHERUNGIN 
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Kontakt:

Christian Herianto

Philipps-Universität Marburg

Qualitätssicherung in Studiengängen

Dezernat III Studium und Lehre

Tel.: 06421-28-21735

E-Mail: christian.herianto@verwaltung.uni-marburg.de

Schwerpunkt X "Ausgewählte Themen"

Beispielstudiengang

Bericht 2013/2014/2015/2016

Absolventenstudie: QUALITÄTSSICHERUNGIN 
STUDIENGÄNGEN 
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